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Anschlussgleise Braunkohlenwerke und Ziegelindustrie

Schlagwörter: Gleiskörper, Werksbahn 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Brandis

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Ausgehend von der 1898 für den Personen- und den Güterverkehr eingeweihten Zugverbindung Beucha-Trebsen wurden in den

Jahren um 1910 Anschlussgleise für die örtliche Ziegelei- und Braunkohlenindustrie verlegt. Der Gleisanschluss führte südlich der

Polenzstraße von der Hauptstrecke nach Osten und verlief in einem Borgen um den Restsee der Abbautätigkeiten der

Mitteldeutschen Tonwerke nach Norden. Dort verzweigten sich die Gleise und mündeten sowohl auf dem Areal der Sächsischen

Tonwerken AG als auch der Brandiser Tonwerke. Später wurden die Anschlussgleise noch weiter in östliche Richtung zum

Fliegerhorst Brandis-Waldpolenz geführt.

Von dem verzweigten Gleissystem, das in den 1990er Jahren zurückgebaut wurde, zeugen noch vereinzelte Gleisreste,

beispielsweise auf dem Gelände der ehemaligen Brandiser Tonwerke im Bereich des Waldbadweges.

Sie sind Zeugnisse mit industrie- wie infrastrukturgeschichtlichem Wert.  

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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